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des Bienenzüchterverein GÄU 

 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, auch in diesem Jahr darf ich euch als Präsident meinen Jahresbericht für 

das Jahr 2025 zukommen lassen. Mein nun schon achtes Jahr als Präsident verlief sehr positiv mit vielen 

guten Begegnungen und Diskussionen. Mit viel Stolz durften wir 2025 unseren ersten Bienengrundkurs 

abschliessen, welcher über die Dauer von zwei Jahren durchgeführt wurde. Daraus haben sich 3 neue 

Mitglieder für den Verein ergeben. Es sind dies Christian Studer, Neuendorf; Ricardo Santos, Wolfwil und 

Fredy Kaspar Härkingen. Ich bedanke mich beim Verein für die Nutzung der Infrastruktur und bei meinen 

Kursleitern und Kurshelfern für die geleistete Arbeit. Das Bienenjahr 2025 fing vielversprechend an und hat 

zu einem guten Honigjahr geführt. Neu dürfen wir uns nebst der Varroamilbe auch um die asiatische 

Hornisse kümmern. Wir sind im Gäu mit zwei Fällen noch nicht so belastet wie andere Bezirke im Kanton 

Solothurn. Aber was nicht ist kann noch kommen. Darum bitte ich euch, euch auf das kommende Jahr 

diesbezüglich vorzubereiten. 

Vereinsaktivitäten 2025 

Wie dies seit 2015 gang und gäbe ist, wurde das GÄUER-Imkerjahr auch in diesem Jahr durch das Angebot 

der monatlich stattfindenden ERFA-Imkertreffen sehr interessant gestaltet. Aus diesem Grund dürfen wir 

auf ein erfolgreiches und interessantes Vereinsjahr zurückblicken. Besten Dank für das unermüdliche 

Schaffen von Franz Berger unserem Leiter des ERFA-Imkertreffen, Betreuer Lehrbienenstand 

«Schlattbrunnen» und als Kurshelfer Beim Bienengrundkurs sowie den Referenten vom BGD der ERFA-

Imkertreffen und unseren Betriebsberatern, Zuchtberater und Betriebsprüfer. Die Unterstützung der 

vereinseigenen Betriebsberater von BienenSchweiz zeigt sich erneut sehr positiv.  

2025 gab es nebst den ERFA-Imkertreffen auch noch die Standbesuchen in Egerkingen und Gunzgen. Das 

alljährliche Familienimkertreffen des BZVG konnte wie immer beim Präsidenten zu Hause dieses Mal 

Anfangs September durchgeführt werden. Es war wie immer ein gemütlicher Abend mit angeregten 

Imkergesprächen. 

Schlusswort 

Auch in diesem Jahr wünsche ich allen Vereinsmitgliedern für das kommende Imkerjahr randvolle 

Honigtöpfe. Wichtig bleibt sich auf die asiatische Hornisse vorzubereiten und die Bienenstände gut zu 

kontrollieren. Bitte vergesst auch die Jungvolkbildung nicht. 

Ich danke den Vorstandsmitgliedern für die angenehme, zielführende und sehr gute Zusammenarbeit. So 

auch allen Funktionären für die geleisteten Arbeiten für unseren Verein und allen Mitgliedern für die 

Teilnahmen an den Vereinsaktivitäten im vergangenen Vereinsjahr. 

«Wer Bienen hält, übernimmt Verantwortung für Natur, Landschaft und kommende Generationen.» 

Daniel Berger 

 

Präsident 


